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Liebe TSVlerinnen, liebe TSVler, 
 

wie die Zeit vergeht! Über die Hälfte des Jahres ist schon wieder vorbei. Aber wir können uns alle 

freuen und zwar sowohl über den schönen Sommer als auch darüber, dass wir die meisten für 

dieses Jahr geplanten größeren Projekte entweder schon über die Bühne gebracht haben oder kurz 

davor stehen. Großartige Freiwillige unter euch haben Hand angelegt haben, um dem TSV wieder 

ein bisschen mehr Neues zu geben, um viele Menschen glücklich zu machen. Im Namen des 

gesamten Vereins möchten wir uns bei euch bedanken. Einige Errungenschaften sind in den 

folgenden Abschnitten aufgeführt und über die sportlichen Aktivitäten lest ihr ausführlich in dieser 

Ausgabe. 

 

Beregnungsanlage in kürzester Zeit geplant und installiert 

 

Das Großprojekt dieses Jahres ist buchstäblich schon erfolgreich begraben: Kicker und Funktionäre 

der Fußballabteilung haben in zwei Tagen die Beregnungsanlage auf dem A-Platz installiert ï und 

sie läuft! Wir möchten uns als Vorstand ganz herzlich bei Tobias, Florian, Max, Michael, Matthias, 

nochmal Michael, Jürgen, Thomas, Horst, Julian, Stefan und nochmals Stefan bedanken. Ganz 

besonderer Dank gilt Werner Heindl, der das ganze Projekt geleitet hat, unserem Platzwart Rudolf 

Deyerler, der in nimmermüder Manier die Vorarbeiten mit angestoßen hat und nicht zuletzt Co-

Platzwart Johann Kraus, der nicht nur an beiden Tagen der Installation mitgeholfen hat, sondern 

gerade im Nachgang den Platz wieder tip-top hergerichtet hat. Vielen Dank für eure Großtaten, die 

Platz in der Vereinschronik finden. 

 

Bereits im Zeichen der Stadtmeisterschaft 

 

Nächstes Jahr ist es soweit: die Fußballstadtmeisterschaft richtet 2015 turnusgemäß nach 6 Jahren 

wieder Meckenhausen aus. Der Rahmen ist gesteckt und die Vorbereitungen laufen schon: das 

Organisationsteam um Francois Dani und Christian Herzog hat sich formiert und arbeitet bereits. 

Damit der Festbetrieb perfekt laufen kann, wurde ein Abwasserkanal zum neuen Zeltplatz 

gegraben und der Platz selbst präpariert. Auch dafür ganz herzlichen Dank an unseren 

Baugroßmeister Werner Heindl und alle tatkräftigen Unterstützer. Damit ist der Weg für das 

Meckenhauser Pfingstevent 2015 bereitet. 

 

Fußballabteilung unter neuer Leitung 

 

Fußball hat derzeit einen Lauf: Letztes Jahr Aufstieg der Ersten in die Kreisliga und heuer 

Ligaerhalt. Aufstieg der Zweiten in diesem Jahr. Erstmalige Teilnahme der AH am 

Rundenspielbetrieb. Eine insgesamt überdurchschnittlich erfolgreiche Saison bei den 

Nachwuchsteams, der Start der verstärkten Förderung des Fußballnachwuchses und zuletzt eine 

reibungslose Übergabe des Fußballabteilungszepters an eine neue Crew. Es kann kaum besser 

laufen. Wir wünschen der neuen Fußballabteilungsleitung alles Gute. Ein großer Dank an Michael 

Körner, der viele Jahre die Abteilung fest im Griff hatte und nun auf eine sehr erfolgreiche 

Amtszeit zurückblicken kann. Einen ausführlichen Bericht zur neuen Abteilungsleitung findet ihr 

in der nächsten Ausgabe. 

 

Wir wünschen euch viel Spaß mit dieser Ausgabe des Sportjournals und genießt den Sommer! 

 

Bis bald 

 

Michael, Birgit, Jutta, Matthias 

Euer Vorstandsteam 
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Meistertitel und Aufstieg für unsere 2. Mannschaft 
 

Letztes Jahr hat es die 1. Mannschaft vorgemacht und doch etwas überraschend die Meisterschaft 

in der Kreisklasse Neumarkt / Jura Ost gefeiert, diese Saison hat nun unsere 2. Mannschaft mit 

ihrem Erfolgstrainer Ernst Leimböck nachgezogen und nicht minder überraschend den Meistertitel 

in der B-Klasse Neumarkt / Jura Ost 2 eingefahren. Verbunden mit der Meisterschaft ist auch der 

erstmalige Aufstieg einer Meckenhausener Reserve in die A-Klasse, der in der kommenden Saison 

der Mannschaft um Kapitän Stephan Harrer viele reizvolle Derbys bescheren wird. Des Weiteren 

bietet die A-Klasse sportlich ein wesentlich höheres Niveau wie die B-Klasse und Sonntag für 

Sonntag einen geregelten Spielbetrieb, so dass zukünftig der Niveauunterschied zwischen den 

Spielklassen der 1. und der 2. Mannschaft deutlich geringer ausfallen dürfte. Dies eröffnet unserem 

Verein zukünftig die einmalige Möglichkeit, junge Talente über die Zwischenstation A-Klasse 

behutsam für die Kreisliga-Mannschaft aufzubauen, sofern diese den Sprung in den Kader der 1. 

Mannschaft nicht auf Anhieb schaffen sollten. Das sportliche Gesamtpaket - auch in Verbindung 

mit unserem neu entwickelten Fußballnachwuchskonzept - stimmt also beim TSV Meckenhausen 

und macht uns auch für externe Spieler interessant, die in Meckenhausen eine neue sportliche 

Herausforderung suchen wollen. Der Sprung in die A-Klasse bedeutet aber auch, dass die Spieler 

der 2. Mannschaft fleißig am Training teilnehmen müssen, um konditionell, spielerisch und 

taktisch auf Ballhöhe zu sein und die Herausforderungen der neuen Liga meistern zu können. Auch 

wenn die genaue Ligeneinteilung für die A-Klassen im Fußballkreis Neumarkt / Jura derzeit noch 

nicht feststeht, kann man jedoch jetzt schon festhalten, dass es dort definitiv keine 

ĂLaufkundschaftñ mehr geben wird. Unsere Mannschaft wird daher in jedem Spiel an ihre 

Leistungsgrenze gehen müssen, um sportlich erfolgreich zu sein und möglichst frühzeitig den 

Klassenerhalt unter Dach und Fach zu bringen. Trotz des Aufstieges wird unsere 2. Mannschaft 

auch zukünftig ihre Heimspiele grundsätzlich als Vorspiel der 1. Mannschaft austragen, so dass 

zumindest der Zusammenhalt und das innere Gefüge beider Mannschaften nicht unter dem 

Aufstieg leiden sollte. 
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Bei der Auf- und Abschlussfeier der Fußballer gratulierte Robert Gärtner für den Bayerischen 

Fußballverband der 2. Mannschaft zum Aufstieg in die A ï Klasse. Er übergab an Spielführer 

Stephan Harrer den Meisterwimpel und Trainer Ernst Leimböck einen Spielball. 

 

GLÜCKWUNSCH   GLÜCKWUNSCH   GLÜCKWUNSCH   GLÜCKWUNSCH   GLÜCKWUNSCH 
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Dies ist jedoch noch Zukunftsmusik und es lohnt sich ein kurzer Blick zurück, denn die 

herausragenden Leistungen der Mannschaft über die gesamte Saison 2013 / 2014 hinweg verdienen 

es, noch einmal gewürdigt zu werden. Das Prädikat herausragend beschreibt die Leistungen wohl 

auch am treffendsten, denn vor Saisonbeginn dürften wohl lediglich die kühnsten Optimisten mit 

dem Aufstieg unserer Reserve gerechnet haben. Die Zahlen und Statistiken der abgelaufenen 

Saison lesen sich auf alle Fälle beeindruckend und sind eines Meisters absolut würdig: Von 19 

Saisonspielen konnte unsere 2. Mannschaft immerhin 15 siegreich gestalten, in drei Partien wurden 

die Punkte geteilt und nur das Auswärtsspiel beim TSV Pavelsbach ging hauchdünn mit 0:1 

verloren. Auch das abschließende Torverhältnis von 54:9 weist einen absolut würdigen Aufsteiger 

aus: Neben einer ªuÇerst treffsicheren Offensivabteilung stach vor allem die ĂBetonabwehrñ in der 

abgelaufenen B-Klassen Saison hervor, an der sich die Gegner gleich reihenweise die Zähne 

ausbissen. Insgesamt konnte das Team von Trainer Ernst Leimböck 12 Mal den eigenen Kasten 

sauber halten, eine wahrlich meisterliche Bilanz. In der Abschlusstabelle hatte der TSV 

Meckenhausen folgerichtig auch 8 Punkte Vorsprung auf den härtesten Verfolger SV Eintracht 

Döllwang, der am vorletzten Spieltag durch eine überraschende Niederlage endgültig aus allen 

Meisterträumen gerissen wurde. Nach dem letzten Heimspiel der Saison am 03.06.2014 gegen die 

Sportfreunde Offenbau startete die große Meistersause im Meckenhausener Sportheim, wo Team 

und Fans gemeinsam eine großartige Saison und den überraschenden Titelgewinn bis tief in die 

Nacht gebührend feierten. 

Herzliche Glückwünsche auch von dieser Stelle aus an Erfolgscoach Ernst Leimböck und seine 

Mannschaft zum souveränen Gewinn der Meisterschaft und den Aufstieg in die A-Klasse. Danke 

ĂJungsñ f¿r eine grandiose Saison, ihr habt damit der Erfolgsgeschichte des TSV Meckenhausen 

ein weiteres Kapitel hinzugefügt! 

Die Fußballabteilung möchte sich auch noch einmal ganz herzlich beim Kfz-Meisterbetrieb Josef 

Riehl für die gesponserten Aufstiegs T-Shirts sowie beim Autohaus Bierschneider für die neuen 

Trikots der 2.Mannschaft bedanken, die beim letzten Heimspiel der Saison standesgemäß mit 

einem Sieg eingeweiht werden konnten. 

Daniel Reif Fußballabteilung 

 

Es war alles so schön angerichtet: Trainer Ernst Leimböck (rechts) kehrte pünktlich zum 

vermeintlich entscheidenden Spiel um die Meisterschaft in der B-Klasse Ost 2 aus dem Urlaub 

zurück, der TSV Meckenhausen II hat Heimrecht und dann das: Einen Spieltag zuvor verliert 

Verfolger Döllwang und macht die spielfreie Reserve des Kreisligisten in Abwesenheit zum 

Aufsteiger. Gefeiert wurde dann aber trotzdem, zumal ein 2:1 Sieg gegen die SV Offenbau zu 

Buche stand und Meckenhausen II mit dem überraschenden Coup für den Aufstieg gesorgt hat. Vor 

dem Anpfiff stellte sich die Mannschaft in ihren neuen Trikots vom Autohaus Bierschneider zum 

Meisterfoto. Die beiden Bierschneider Geschäftsführer Bernhard Ottl und Michael Fleischmann 

hatten sich vor dem Hintergrund des bevorstehenden Aufstiegs zu der Spende entschlossen. 
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Erfolgreiche Kreisliga-Premiere für die 1. Mannschaft 
 

Nach vielen Jahren in der Kreisklasse konnte die 1. Mannschaft nach dem überraschenden Gewinn 

der Meisterschaft im vergangenen Jahr eine höchst erfolgreiche Premiere in der Kreisliga 

Neumarkt Jura / Ost feiern und viele vermeintliche Experten Lügen strafen, die den Aufsteiger vor 

der Saison als Abstiegskandidat Nummer 1 gehandelt hatten. Letztendlich schaffte unser Team den 

Klassenerhalt sogar relativ souverän, eine grandiose Leistung, die gar nicht hoch genug 

eingeschätzt werden kann. Im Gegensatz zu einem Großteil der hochgerüsteten Kreisliga-

Konkurrenz verzichtet unser Verein aus guten Gründen auf bezahlte Spieler, dafür tragen unsere 

Kicker das TSV-Trikot mit Stolz und sind stets mit Herzblut bei der Sache. Die enge und 

emotionale Bindung unserer Spieler an den Verein sorgt auch für eine hohe Identifikation bei den 

Fans und Zuschauern, die einmal mehr unser Team auch in schweren Zeiten durch das Abenteuer 

Kreisliga getragen und stets vorbildlich unterstützt haben. Kein anderer Kreisliga-Verein kann sich 

über einen so hohen Zuschauerzuspruch wie der TSV Meckenhausen freuen, egal ob auswärts oder 

zuhause. Vielen Dank dafür! 

Neben den bereits angesprochenen Aspekten waren sicherlich auch der Teamgeist und der 

Zusammenhalt unserer Mannschaft die ausschlaggebenden Faktoren, dass die erste Kreisliga-

Saison seit Jahren erfolgreich abgeschlossen werden konnte. Jedoch darf in diesem Zusammenhang 

auch ein weiteres, vielleicht sogar das wichtigste Puzzlestück nicht vergessen werden, das 

unbestritten großen Anteil am sportlichen Erfolg hat: Spielertrainer Matthias Rascher. Wohl selten 

zuvor hatte der TSV Meckenhausen einen Trainer, der sich dermaßen engagiert, der derart 

akribisch mit seiner Mannschaft arbeitet und dabei auch immer große Zuversicht und Optimismus 

ausstrahlt. Was unter seiner Federführung in den letzten Jahren in Meckenhausen im sportlich 

Bereich auf die Beine gestellt wurde, liest sich wie eine einzige Erfolgsstory und nicht wenige 

TSV-Anhänger reiben sich immer wieder verwundert die Augen, was Matthias Rascher Woche für 

Woche aus seiner Mannschaft herauskitzelt. Wir können jedenfalls sehr stolz und froh sein, dass 

unser Erfolgscoach zumindest noch im kommenden Jahr die sportlichen Geschicke des TSV 

Meckenhausen leiten wird. 
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Der Saisonauftakt 2013 / 2014 verlief zunächst ausgesprochen verheißungsvoll für den TSV 

Meckenhausen, denn gleich im Eröffnungsspiel der Kreisliga Neumarkt / Jura Ost konnte unsere 

Mannschaft von der Euphorie des Aufstiegs getragen vor fast 500 Zuschauern dem haushohen 

Favoriten und späteren Vizemeister TSV Greding Paroli bieten und nach großem Kampf zumindest 

1 Punkt in Meckenhausen behalten. Leider mussten unsere Kicker aber an den folgenden 

Spieltagen kräftig Lehrgeld zahlen, viele Spiele gingen aufgrund der fehlenden Cleverness und 

Unerfahrenheit unserer jungen Mannschaft teilweise höchst unglücklich verloren. Ausgerechnet 

mit einem äußerst emotionalen 2:1 Derbysieg gegen den Erzrivalen TV Hilpoltstein konnte die 

Trendwende eingeleitet werden, denn von nun an war der Aufsteiger endgültig im Oberhaus des 

Fußballkreises angekommen. Bis zur Winterpause konnte unsere Mannschaft insgesamt 

beachtliche 21 Punkte einfahren, die gleichbedeutend mit einem gesicherten Mittelfeldplatz waren. 

Darunter befanden sich auch einige spektakuläre Punktgewinne, wie zum Beispiel der höchste 

Saisonsieg gegen den TSV Ochenbruck, der gleich mit sage und schreibe 8:2 vom Platz gefegt 

wurde. 

Zu Beginn der Rückrunde musste unsere Mannschaft zunächst einige Rückschläge wegstecken, 

insbesondere der wochenlange Ausfall von Leistungsträgern war auf Dauer kaum zu 

kompensieren. Nachdem sich schon Mitte der Hinrunde der bis dato überragende Rückhalt der 

Mannschaft Marco Röttig einen Kreuzbandriss zugezogen hatte und bis zum Ende der Saison nicht 

mehr eingesetzt werden konnte, musste Spielertrainer Matthias Rascher auch noch wochenlang auf 

Mittelfeldakteur Marco Meixner (Auslandssemester in den USA) sowie Kapitän Bernhard Kerl 

(Gesichtsverletzung) verzichten. In dieser Phase wurde besonders deutlich, dass gerade diese 

beiden herausragenden Kreativspieler für die dauerhafte Konkurrenzfähigkeit des TSV 

Meckenhausen in der Kreisliga schlicht und ergreifend unverzichtbar sind und nicht ersetzt werden 

können. Nach Rückkehr der beiden in den Mannschaftskader wurde das kreative Moment wieder 

spürbar belebt und damit einhergehend wurden auch die Ergebnisse wieder deutlich besser, 

insbesondere zuhause war unsere Mannschaft eine Macht und kaum zu bezwingen. Dennoch wurde 

es im Endspurt noch einmal richtig spannend im Abstiegskampf, denn der Hauptkonkurrent 

DJK/SV Berg rückte mit überraschenden Punktgewinnen langsam aber sicher näher. 
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Den entscheidenden Schritt zum Klassenerhalt schafften unsere Kicker dann rückblickend wohl am 

drittletzten Spieltag, als der TSV Wolfstein in einem verrückten Spiel durch einen verwandelten 

Foulelfmeter von Lukas Riehl in der Schlussminute mit 4:3 bezwungen werden konnte. Endgültig 

wurde der Klassenerhalt dann eine Woche später durch ein 0:0 beim bereits feststehenden Meister 

FC Holzheim unter Dach und Fach gebracht und mit einem 3:0 Heimerfolg im letzten Saisonspiel 

gegen das Tabellenschlusslicht FV Wendelstein wurde die Kreisliga-Saison auch noch mehr als 

versöhnlich abgeschlossen. Im Endklassement belegte unsere Mannschaft mit 38 Punkten und 

einem Torverhältnis von 57:63 den 12. Tabellenplatz in der Kreisliga Neumarkt / Jura Ost, der 

Vorsprung auf den ersten Abstiegsrang betrug am Saisonende immerhin stattliche 9 Punkte. 

Das zweite Jahr nach einem Aufstieg gilt zwar bekanntlich immer als das vermeintlich schwerste, 

dennoch darf man trotz einer sportlich immer stärker werdenden Kreisliga optimistisch sein, dass 

unsere Mannschaft - sofern sie von größerem Verletzungspech verschont bleibt - auch in der 

kommenden Saison genügend Potential besitzt, um erneut eine gute Rolle zu spielen und den 

Klassenerhalt möglichst vorzeitig zu sichern. Spielertrainer Matthias Rascher wird seine 

Schützlinge jedenfalls wieder optimal auf die Saison 2014 / 2015 vorbereiten und mit der 

Unterstützung unserer treuen Zuschauer sollte eine Wiederholung des diesjährigen Erfolgs auch 

durchaus möglich sein. 

 

 

Daniel Reif 

Fußballabteilung 
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Fußball - und Theaterfreunde standen Spalier 

In der Pfarrkirche St. Martin gaben sich unser Sportfreud Matthias und seine Frau Veronika das 

Jawort. Eine Abordnung der Clubfreunde Meckenhausen, bei denen der Bräutigam als 

Vorsitzender fungiert, der Fußballer des TSV Meckenhausen und der Theatergruppe des TSV 

gratulierten dem Brautpaar herzlich. 
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Rückblick auf die Stadtmeisterschaft 2014 
 

Am Pfingstwochenende stand die 38. Auflage der traditionsreichen Hilpoltsteiner 

Fußballstadtmeisterschaft auf dem Programm, die dieses Jahr auf dem Sportgelände der DJK Zell 

ausgetragen wurde. Das Turnier wurde von unseren Freunden aus Zell hervorragend vorbereitet 

und durchgeführt und auch der Wettergott präsentierte sich über Pfingsten von seiner allerbesten 

Seite. Zum ersten Mal wurde anlässlich der Stadtmeisterschaft auch ein Sticker-Album mit 

Sammelbildern von allen sechs Hilpoltsteiner Fußballvereinen herausgegeben, das die 

Sammelleidenschaft bei Alt und Jung weckte und dessen Verkaufserlöse in die Jugendkassen der 

beteiligten Vereine fließen werden.  

 

Aus sportlicher Sicht war die Favoritenrolle aufgrund der Auslosung schon vor Turnierbeginn klar 

verteilt, denn mit dem TV Hilpoltstein in der Gruppe A und unserer Mannschaft in der Gruppe B 

gingen sich die beiden Kreisligisten und Topfavoriten in der Vorrunde aus dem Weg. Die 

Burgstädter setzten sich dann auch wie erwartet souverän in ihrer Vorrundengruppe gegen die DJK 

Zell (3:1) und die DJK Weinsfeld (2:0) durch und auch unsere Kicker ließen gegen die SF 

Hofstetten (4:0) und den SV Heuberg (2:0) überhaupt nichts anbrennen und wurden ihrer 

Favoritenrolle vollauf gerecht. Unsere Mannschaft konnte in beiden Partien durch eine 

konzentrierte und engagierte Vorstellung voll überzeugen, mit einer konsequenteren 

Chancenverwertung wären sogar noch deutlichere Ergebnisse möglich gewesen. Damit kam es - 

wie von fast allen Experten im Vorfeld prognostiziert - zu einer Neuauflage des Finales vom 

vergangenen Jahr zwischen dem TV Hilpoltstein und dem TSV Meckenhausen. 

Unsere Kicker wollten natürlich unbedingt Revanche für die äußerst bittere Finalniederlage im 

vergangenen Jahr, entsprechend groß war auch die Vorfreude auf das diesjährige Endspiel. Der 

Finaltag selbst wurde mit einem mannschaftsinternen Nudelessen im Sportheim eingeläutet, 

anschließend ging es zusammen mit zahlreichen TSV-Anhängern im vollbesetzten Reisebus nach 

Zell. Wie der schwarz-gelbe Tross anschließend in Zell empfangen wurde, war absolut einmalig 

und nicht wenige Meckenhausener hatten Tränen der Rührung bei der Ankunft in den Augen. 

Unsere Freunde aus Zell bereiteten uns mit bengalischen Fackeln einen wahrhaft triumphalen 

Empfang, zudem stand die komplette Fußballmannschaft der DJK noch kurz vor dem eigenen 

Spiel um Platz 3 für unsere Spieler im Trikot Spalier. Dieser Empfang unterstrich einmal mehr die 

tiefgehende Freundschaft zwischen beiden Vereinen, die auch in den extra für diese 

Stadtmeisterschaft produzierten Meckenzeller Freundschaftsschals ihren Ausdruck fand. Übrigens 

war die limitierte Auflage von 150 Schals binnen kürzester Zeit vergriffen. 
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Sportlich verlief das Finale gegen den TV Hilpoltstein dann leider nicht wunschgemäß, denn mit 

4:1 behielten die Burgherren auch dieses Jahr verdientermaßen die Oberhand und setzten sich 

damit zum inzwischen 14. Mal die Krone des Hilpoltsteiner Vereinsfußballs auf. Das Endspiel 

hatte insgesamt nur wenige Torraumszenen und spielerische Glanzpunkte zu bieten, so dass diese 

Partie fast schon zwangsläufig durch Standardsituationen entschieden werden musste. Hier erwies 

sich der amtierende Stadtmeister letztendlich einen Tick cleverer und abgezockter als unser Team, 

auch wenn das Endergebnis sicherlich um 1 - 2 Tore zu hoch ausgefallen ist.  

Trotzdem ließ sich unsere Mannschaft nach einer kurzen Phase der Enttäuschung ihre gute Laune 

nicht verderben und feierte noch bis tief in die Nacht hinein mit den Freunden aus Zell eine 

ausgesprochen erfolgreiche Saison. Nächstes Jahr werden die Karten an der Stadtmeisterschaft 

wieder neu gemischt und was gibt es dann Schºneres als ein ĂFinale dahoamñ in Meckenhausen? 
 

Endklassement der Stadtmeisterschaft 2014: 
 

1. TV Hilpoltstein 

2. TSV Meckenhausen 

3. SF Hofstetten 

4. DJK Zell 

5. DJK Weinsfeld 

6. SV Heuberg 
 

 

Daniel Reif Fußballabteilung 

 

 

 

 

 

 

Danke wollen 

unsere Fußballer 

den Fans sagen! 



20 



21 

 

Jugendfußballer unterstützten ihre Vorbilder im Abstiegskampf 
 

Die Jugendfußballer des TSV Meckenhausen und der DJK Weinsfeld haben in den letzten Wochen 

ihre großen Vorbilder live erlebt. Auf dem Programm stand ein Ausflug ins Nürnberger Grundig-

Stadion zum Bundesligaspiel des 1. FC Nürnberg gegen Bayer Leverkusen. Möglich gemacht hatte 

das alles der Fanclub ĂClubfreunde Meckenhausenñ, die 100 Karten und Busse f¿r die ca. 85 

Kinder mit ihren Betreuern zur Verfügung stellten. Auch wenn es mit den ersehnten drei Punkten 

für den Club - trotz laustarker Unterstützung aus Meckenhausen - nicht geklappt hat, war es doch 

ein ganz besonderes Erlebnis für die Kinder und Jugendlichen. Viele waren zum ersten Mal in 

einem Fußballstadion und von der Kulisse und Stimmung der über 40.000 Zuschauer sichtlich 

beeindruckt. 

Die Jugendabteilung des TSV Meckenhausen und der DJK Weinsfeld bedankten sich bei den 

Verantwortlichen der Clubfreunde für die Karten und die Bereitstellung der Reisebusse. 
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Saisonrückblick bei der D-Jugend 
 

 

Auf eine erfolgreiche Saison können die Fußballer 

unserer D-Jugend zurückblicken. Mit insgesamt 43 

Punkten aus 22 Spielen wurde ein solider 4. Platz 

erreicht. Besonders der Offensivdrang der Jungen ist 

zu erwähnen, denn 101 Tore bedeuten mehr als 4 

Tore im Schnitt, nur Meister Rohr war treffsicherer. 

Gegen alle Teams wurde mindestens ein Spiel 

gewonnen. Nur gegen Mühlhausen reichte es nur zu 

einem Remis und gegen den Meister von der DJK 

Rohr gab es gar nichts zu holen. Die Mannschaft 

wird sich in der 2. Saison auf dem ĂHalbfeld ñ leicht 

verändern. Jan Geitner verlässt die Mannschaft in 

Richtung ASV Neumarkt und Anna Dekorsy ist bei 

den Jungen leider nicht mehr spielberechtigt. Beiden 

wünschen wir viel Erfolg bei ihrer weiteren 

Fußballkarriere. Die entstehenden Lücken sollen von 

Fabian Kräker, Tobias Kemmelmeier und Johannes 

Graf geschlossen werden.  

 

SKS 

 

Hinten von links: Sven Stritzke, Tobias Fries, Jonas Glaser, Jonas Deyerler, Harry Heindl, 

Jonas Meixner 

Vorne von links: Philipp Miehling, Niklas Beck, Felix Deyerler, Jan Geitner, Leon Heindl, 

Julian Stritzke, Dennis Pierchala; ganz vorne: Anna Dekorsy 
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B-Jugend im letzten Spiel gehalten 
 

Da wir letztes Jahr keinen zweiten Betreuer fanden, beschlossen wir mit der A-Jugend zusammen 

zu trainieren. Das klappte prima; bis auf einige Ausnahmen zogen alle gut mit. Zwei Spieler 

meldeten sich nach den ersten Punktspielen per SMS wegen "Schulstress" von der B-Jugend ab. In 

der Vorrunde standen wir mit 15 Punkten und 30:36 Toren auf dem 7. Platz. Es wäre mehr möglich 

gewesen, wenn sich alle Spieler am Tag vor den Spielen besser vorbereitet hätten. In der 

Winterpause hatten wir uns vorgenommen, die 4er- Kette einzustudieren und den Tabellenplatz zu 

verbessern. Weil in der Vorbereitung für die Rückrunde vier Spieler länger ausfielen und von den 

12 restlichen nur fünf regelmäßig ins Training kamen, hatte die halbe Mannschaft keine Kraft. Es 

konnten weder Kondition noch 4er- Kette und Laufwege einstudiert werden. Dazu kam, dass bei 

vielen die Einstellung und die Leidenschaft, die beim Fußball wichtig sind, fehlten. So kam es, 

dass wir bis zum vorletzten Spieltag keinen einzigen Punkt in der Rückrunde holten. Nachdem wir 

die letzten drei Spiele wieder komplett waren und die anderen Mannschaften auch kaum Punkte 

sammelten, war es vor dem letzten Spiel klar, dass nur ein Sieg den Klassenerhalt möglich macht. 

Am Sonntag vor dem entscheidenden Spiel trafen wir uns um 8:30 Uhr zum Frühstück, und dabei 

bekam jeder Spieler die richtige Einstellung. Man merkte sofort, dass wir gewinnen wollten, und, 

obwohl wir 1:0 in Rückstand gerieten, sind wir am Schluss mit einem 2:1 Sieg nach Hause 

gefahren. Gleichzeitig haben alle anderen für uns gespielt, sodass wir mit diesem einen Sieg in der 

Rückrunde als neunte von 12 Mannschaften mit 18 Punkten und 40:82 Toren die Kreisklasse 

erhalten konnten. 

 

Sportliche Grüße, 

Robert  Bruckschlögl 
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Tischtennis im TSV 
 

Nach Beendigung der Punkterunde 2013/2014 fanden sich die 

Tischtennisspieler des Vereins am 28.05.2014 beim Stafros zum 

Saisonabschluss ein. Dazu durften wir auch den 1. Vorstand Michael 

Lautenschlager begrüßen. Die Themen bestanden in der Aufarbeitung der 

abgelaufenen Saison mit Berichten des Abteilungsleiters und der 

Mannschaftsführer der einzelnen Mannschaften sowie der Vorausschau auf 

die kommende Punkterunde. 

Abteilungsleiter Jürgen Hausner eröffnete den Abend mit einem kurzen Überblick der 

abgelaufenen Saison, bevor er an die Mannschaftsführer übergab. 

Für die 1. Mannschaft als Vorletzte der Liga musste Mannschaftsführer Hubert Harrer den Abstieg 

aus der 2. Kreisliga verk¿nden, auch wenn der Abstieg am Ăgr¿nen Tischñ vielleicht noch 

abgewandt hätte werden können. Die Saison verlief sehr unglücklich. Respektable Ergebnisse 

gegen vordere Mannschaften wurden durchaus erreicht, nur in den entscheidenden Spielen hatten 

zwar einzelne Spieler Ausreißer nach oben, nur eben nicht alle in wichtigen Begegnungen. 

Herausragend war das Abschneiden des Kapitäns mit dem einzigen positiven Spielverhältnis der 

Mannschaft. Die Mannschaft wird sich mit neuen Erfolgserlebnissen in der 3. Kreisliga wieder 

finden und hoffentlich der Favoritenstellung in der neuen Saison gerecht werden. Nicht zu 

beanstanden war der Zusammenhalt innerhalb der Mannschaft.  

Matthias Theimer als Chef der 2. Mannschaft war mit dem Abschneiden seiner Truppe mit dem    

5. Platz in der 4. Kreisliga durchaus zufrieden. Es fehlten lediglich zwei Punkte zu einem 

Aufstiegsplatz. Er freute sich auch darüber, dass die Mannschaft zu jedem Spiel vollständig antrat 

und hob hier die Bereitschaft der ĂOldiesñ Otto Kºrner und Harry (Josef) Harrer hervor, die auch 

ganz kurzfristig einsprangen, wobei v.a. Otto als Sieggarant auftrat.  

 

 
 

Von links: Roland Lukas, Michael Geidl, Andreas Delgkos, Matthias Theimer, Niklas Häring, 

Benjamin Geidl
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Wichtiger als das Abschneiden in der Tabelle war aber die Integration der Jugendspieler in den 

Seniorenbereich. Niklas Häring und Andreas Delegkos waren schon Stammspieler und konnten 

auch mit Ergebnissen auf sich aufmerksam machen. Niklas spielte eine klasse Vorrunde und lehrte 

die alten Hasen in der Runde das Fürchten. Schließlich beendete er seine erste Saison mit einem 

Verhªltnis von 13:12 Siegen. Auch Andreas hat sich schnell bei den ĂAltenñ zurechtgefunden und 

lieferte mit 7:11 Siegen ein mehr als respektables Ergebnis. Die Eingliederung der Jugend sieht 

Matthias weiterhin als das Hauptziel seiner Truppe. Er selbst verzichtet aus diesem Grund sogar 

auf ein Aufrücken in die 1. Mannschaft. 

Da das Aushängeschild der Abteilung mit dem Abstieg schwächelte, muss der 1. Jugend in der     

1. Kreisliga ein besonderes Lob ausgesprochen werden. Denn nach den zwei Abgängen zu 

Saisonbeginn belegten die Jungs mit 14:10 Punkten einen tollen 3. Platz in der Liga. Vor allem das 

1. Paarkreuz mit Andreas (18:9) und Niklas(15:9) zeigte starke Ergebnisse. Die beiden profitieren 

sicherlich von den Erfahrungen aus dem Seniorenbereich. Das hintere Paarkreuz konnte zwar die 

Siegquote der beiden nicht ganz halten, sollte aber mit weiteren Einsätzen in der Ersten mit 

zunehmender Erfahrung auch hier aufholen. Um die Spieler noch besser an die Senioren 

heranzuführen, werden diese ab sofort mit den Herren trainieren, v.a. in taktischer Hinsicht können 

sie sicherlich von den alten Hasen noch lernen.  

Die 2. Jugendmannschaft belegte in der 2. Kreisliga mit 10:22 Punkten den 7. Platz. Angesichts des 

Alters und der Erfahrung ein respektables Abschneiden. Stefan Kemmelmeier mit 23:19 Siegen 

und Johannes Köhl (14:15) machten im Ligavergleich eine gute Figur. Auch die beiden Mädels 

Corinna Baur (4 Siege) und Magdalena Herold (3 Siege) landeten ihre ersten Punktspielsiege in der 

Liga. 

Ein besonderer Dank ging auch an alle Aushilfsspieler der beiden Mannschaften. 

Um den enormen Zulauf bei den jungen Tischtennis-Spielern gerecht zu werden, verkündete 

Jugendleiter Gerhard Harrer, dass einige Bambinis in der neu gegründeten 3. Jugendmannschaft 

Ligaluft schnuppern werden.   

 

DIE TISCHTENNISABTEILUNG 
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Hallo liebe Tennis-und Sportfreunde, 
 

wir sind derzeit Ămittendrinñ im Tennisfieber; denn unsere Meden- bzw. Punkterunde hat für all 

unsere gemeldeten Mannschaften zu Anfang Mai begonnen. 

Nach all den positiven Meldungen der letzten Zeit mussten wir zum Saisonstart einen herben 

Rückschlag hinnehmen. Unsere Damen 40- Mannschaft musste Ăverletzungsbedingtñ kurz vor dem 

Rundenstart vom Spielbetrieb abgemeldet werden. Nachdem sich zwei Spielerinnen langfristige 

Verletzungen zugezogen hatten, konnte kein reibungsloser und damit regelmäßiger Spielbetrieb 

mehr gewährleistet werden. Es war wirklich keine leichte Entscheidung, aber dennoch die einzig 

richtige, die unsere Mannschaftführerin Annemarie Viehmann mit ihrem Team getroffen hat. Ich 

bin mir aber sicher, dass wir diese Mannschaft nächstes Jahr wieder im Spielbetrieb sehen werden. 

ĂMªdelsñ wir zªhlen auf euch, bitte macht weiter! ñ 

 

Herren 40 

Unsere Herren 40- Mannschaft konnte nach drei Spielen leider noch keinen Sieg einholen. 

Allerdings täuschen die Ergebnisse über den eigentlichen Spielverlauf hinweg. Etliche Spiele oder 

aber ganze Sätze waren hart umkämpft und wurden letztendlich nur durch einen Punkt oder aber 

im Super Tie break entschieden. 
 

Ergebnisse: 

TV Altmannstein ïMeckenhausen  14:0 

Meckenhausen ïFC Schwand 2:12 

Meckenhausen - SV Eitelsheim 0:14 
 

Aktueller Tabellenstand: 6. Platz mit 0:6 Pkt. 
 

Ein dickes Dankeschön an unseren 

Mannschaftführer Reinhard Nuber und seine 

Mannschaft für ihren Einsatz; denn auch in 

dieser Mannschaft konnten durch verletzungs- 

und krankheitsbedingte Ausfälle die Spiele 

nicht immer reibungslos abgewickelt werden. 

Nicht aufgeben Ădes wird scho widderñ 

 

Herren 1. Mannschaft 

Unsere 1. Herrenmannschaft hat sich nach der ersten Heimniederlage von 0:14 gegen den TC 

Leerstetten nicht abschrecken oder entmutigen lassen, ganz im Gegenteil: denn bereits beim 

nächsten Spiel gegen die DJK Neumarkt konnte sie wieder durch ihren Einsatz und Willen 

überzeugen. Nach den beiden Einzeln, bei denen jeweils zwei gewonnen bzw. verloren wurden, 

war die Bilanz mit 4:4 Punkten noch ausgeglichen. In den entscheidenden Doppeln konnte sich 

dann die DJK Neumarkt doch noch durchsetzen, sodass am Ende mit 10:4 für Neumarkt ein 

Ergebnis zu Buche stand, das nicht ganz zu erwarten war. 

Dafür kam dann der Erfolg gegen den TC Allersberg nicht unerwartet nach all den Anstrengungen 

und dem vorbildlichen Einsatz der von Michael Dotzer angeführten Mannschaft. Hier war nach 

den Einzeln noch nichts entschieden, jedoch konnten dann beide Doppel für uns entschieden 

werden (Ergebnis 10:4 für Meckenhausen). 

Leider konnte der Aufwärtstrend nicht zu 100% beibehalten werden, denn bereits im nächsten 

Spiel gegen SC Großschwarzenlohe konnte trotz der drei gewonnenen Einzel nach Abschluss der 

Doppel nur ein knapp verpasster Erfolg vermeldet werden (Ergebnis 8:6 für Großschwarzenlohe). 

Aktueller Tabellenstand: 4. Platz mit 2:6 Punkten. 

Kopf hoch, Mund abwischen und weiter so Jungs, wenn es jemand packt, dann ihr!  




